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Jede Seele verirrt sich einmal

Von fairychan

Kapitel 2: Wiedersehen?

Er führte mich in die große Halle, die das Hauptquartier der Akatsuki war. Die
Akatsuki waren eine Organisation, die versuchte auf seine Art um Gerechtigkeit zu
kämpfen . Die Gegner der verschiedenen Mitglieder waren meistens Politiker, die
auch nicht ganz unschuldig waren. Akatsuki bekämpfte die Ungerechtigkeit der Welt
mit ihren eigenen Methoden, diese wichen manchmal – nein fast immer – vom Gesetz .
Aber das werdet ihr im Verlauf meiner Geschichte bald merken. Seit meiner
Gefangennahme hatte sich hier nicht besonders viel verändert. Es war ruhig, sehr
ruhig. Ich sah niemand von den Mitgliedern in der Halle. Er führte mich in das Büro von
Pain, dem Kopf von Akatsuki. Auch hier hatte sich nicht viel verändert. Nur der Mann,
der hinter dem Schreibtisch saß. Seine jungen Gesichtszüge waren älter geworden.
Mit älter meinte ich nicht faltiger, sondern erfahrener. Er wirkte erwachsener. Und
müder. Er sah mich leicht überrascht an, doch dann wurden seine Gesichtsausdruck
wieder monoton. Ausdruckslos bat er mich sich zu setzen. Er bedeute Hidan mit einem
Blick uns allein zu lassen. Dann schaute er mich mit durchdringendem Blick an.
"Es ist gut, dass du wieder da bist. Wir haben in den letzten Monaten starke Verluste
gemacht. Wir haben viele Mitglieder verloren."
"Ich war lange nicht da . Im Gefängnis erfährt man nicht sonderlich viel von der
“Unterwelt“ von Tokio. Bring mich auf den neuesten Stand."
Er lächelte mich leicht und schief an.
"Du hast dich kaum verändert. Das ist gut. Um deinen Wissensdurst zu stillen:
Die AnBu von der Regierung haben einen unserer besten Drogendealer geschnappt.
Mitsamt Ware und Gewinn. Einer unserer Leute hat uns verraten, dabei sind zwei von
uns verstorben."
"Wer hat uns verraten und...wer hat uns verlassen?"
Er schaute mich an. Irgendetwas gefiel mir an dem Blick nicht. Äußerlich völlig
gelassen, geriet ich in meinem Innerem völlig in Panik.
"Der Verräter war einer der unteren Leute, die weder die Mitglieder aus dem innerem
Kreis noch das Hauptquartier je gewesen haben, ein Niemand. Gestorben sind...
Seiren... Es tut mir leid
eine andere unwichtige Person und.... Sasori.“
Eine Welt schien für mich zusammen zu brechen. Ich hatte mich so sehr gefreut ihn
und die anderen wiederzusehen, das ich gar nicht daran gedacht hatte, dass die Welt
in der wir lebten sehr gefährlich war. Auch wenn uns Pain Schutz bot, den wir wo
anders nicht bekommen würden, wir wurden alle von den AnBu gesucht.Wieso? Wieso
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durfte ich ihn nicht noch einmal berühren, mich nicht noch einmal in seinen Armen
befinden, noch einmal in seinen wunderschönen, grauen Augen versinken, seine
Berührungen genießen, seine Lippen auf meinen spüren? Ich konnte es nicht wirklich
begreifen und doch war mein Kopf mit Vorwürfen gefüllt. Doch Vorwürfe an wen? An
Gott? An Pain? An den, der ihn getötet hatte? Ja, an wen ? Ich schaute meinen Leader
mit verwirrten, angsterfüllten, weit aufgerissen Augen an. Ich war mir nicht sicher,
aber ich glaubte in seinem Blick Mitgefühl und Sorge zu erkennen. Ich hatte noch nie
so viele Gefühle auf einmal empfunden. Trauer, Verwirrung, Angst, Sehnsucht, die
mich von innen zerriss, Wut, Vorwurf und noch vieles mehr . Ich sammelte mich
langsam wieder. Verdrängte alles und jeden für einen Moment, nur Pain und die neue
Situation waren wichtig. Ich wusste nie so recht, ob das gut oder schlecht war, aber ich
war schon immer sehr gut im Verdrängen gewesen. Aber die Wut konnte ich nicht
unterdrücken. Sie machte mich von innen kalt und gefühllos.
"Wer war der Verräter?" Meine Stimme klang genauso kalt und herzlos wie mein
Innerstes. Der Schock saß viel tief. In dem Moment war mein Innigster Wunsch,
einfach zu sterben. Doch die Wut übermannte mich.
"Niemand wichtiges."
"Wer war es? Sag es!!" Ich schrie schon fast. Die Wut in meiner Stimme war kaum
überhörbar.
"Verdammt. Es ist nicht wichtig. ER IST TOT!! Der Verräter ist tot!", auch er war laut
geworden, doch er beruhigte sich wieder, "Beruhige dich. Ich rufe die anderen. Wir
haben Neue. Ich will, dass du sie kennst. Du kriegst auch einen neuen Partner. In zehn
Minuten hole ich dich.", fuhr er auch schon in seiner gewohnten monotonen Stimme
vor
Er öffnete die Tür. Genauso gut hätte er sagen können: " Du hast zehn Minuten Zeit

um dich zu sammeln!"
Meine Wut wuchs. Warum hatte ich so lange gewartet bis ich ausbrach? Warum hat
Pain mir diesen einen Fakt einfach so in mein Gesicht geworfen? Die Wut in mir schien
sich langsam zu legen, doch dafür machte sich eine große Rastlosigkeit in mir breit.
Mein Blick fiel auf ein paar Unterlagen. Pain hatte gesagt, er würde in 10 Minuten
kommen, mir blieben also noch ganze 8 Minuten um mich abzulenken. Langsam setzte
ich mich auf den schwarzen, schlichten Ledersessel, der hinter dem Schreibtisch stand.
Vor mir lagen ein paar Akten über ein Paar AnBu, die anscheinend hinter uns her
waren. Ich schaute mir eine Akte nach der anderen an. Doch eine zog meine
Aufmerksamkeit auf sich. Ein neongrüner Zettel haftete auf der Akte. In Pains
sorgfältiger Schrift stand dort:
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